— 1581 — 
8 ä | 70 | 
Intelligenz-Hlatt 
für den N v 
| Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-Intelligenz:Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


No. 153. 


Dienſtag, den A Juli 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 1. und 2. Juli 1843. | 
Herr Bauingenieur Geſtark aus Leith, Herr Kaufmann Lamdar aus Mag: ` 
deburg, log, im Engl Haufe. Herr General und Ingenieur-Inſpecteur Breſe und 
Herr Lieutenant v. Kamecke aus Berlin, Herr Kaufmann Jantzen aus Neuen— 
burg, log, im Hotel de Berlin. Herr Refereudarius Meier aus Marienwerder, 
log. im Hotel du Nord. Roſalie von Geisler aus Königsberg, Herr Particulier 
Emil Senger aus Pr. Stargardt, log. im Deut ſchen Hauſe. Der Königl. Kam: 
merherr Herr Graf Piwnickt aus Malſau, Madame Schröder aus Marienburg, 
die Herren Kaufleute Prätorius aus Leipzig, Weilandt aus Königsberg, Herr Apo⸗ 
theker Schuſter aus Brandenburg, Herr Cand. d. Feldm.⸗Kunſi Baumgart aus 
Elbing, Herr Particulierz von Büttiſon aus Braunſchweig, die Herren Gutsbe— 
ſitzer Oertling aus Garkewitz, Balewski aus Crzernowitz, Schmidt ans Domachau, 
Herr Rentier Eduard von Zitzwitz und Herr Refetendarius Jungfer nebſt Familie 
aus Neuſtadt, log. in Schmelzers Hotel. Herr Rendant Naumann nebſt Gattin 
und Sohn aus Spengawsken, Madame Schnafe nebſt Tochter aus Graudenz, 
Herr Studioſus Lottermoſer und Herr Cand. phil. Lottermoſer aus Königsberg, 
log. im Hotel de Thorn. 
Bek annima chungen. 
d In den Tagen vom 6. bis 19. Juli wird die hier garniſonirende Abthei⸗ 
lung der Königlichen 1ſten Artillerie-Brigade auf dem Schießplatze bei Weichſel⸗ 
münde Schießübungen mit ſcharfer Munition abhalten. Die Bewohner der in 
der Nähe des Schießplatzes gelegenen Ortſchaften werden gewarnt, denſelben an 
den obigen Tagen ſo weit ſie dadurch gefährdet werden können, zu betreten; auch 
wird den Fiſchern empfohlen, ſich von dem, jenes Terrain begrenzenden Seeſtrande 


entfernt zu halten, ein jeder aber verpflichtet, den Weiſungen der längs den Schuß⸗ 
linien eh Diftangiers unbedingt Folge zu leiſten. Zugleich wird daran 
erinnert, daß nach der Allerhöchſten Kabinets-Ordre vom 232 Juli 1833 (Geſetz⸗ 
Sammlung No. 1453. Seite 86) Niemand befugt iſt, die bei den Uebungen der 
Artillerie verſchoſſene Eiſen⸗Munition, Wie er an den Schießplätzen oder de— 
ren Umgebung findet, ſich anzueignen. Wer dies dennoch thut, iſt der Unterſchla— 
gung fremden, Deen und Ir, wenn der Werth des U terſchlage⸗ 
nen ſich nicht über Fünf Thaler beläuft mit Geldbuße bis zu 20 kt oder mit 
Gefängniß bis zu einem Monat, bei einem höheren Werthe aber mit Gefängniß 
don einem bis ſechs Monaten beſtraft werden. Wer dagegen das Gefundene 
an das Artillerie-Depot abliefert, erhält für hie noch brauchbare Eiſen Munition 
eie Vergütigung von zwel Pfeuntgen für jedes Pfund 
Danzig, den 30. Juni 164. DEI 
Der Polizei-Präſident. 


2 r Cuſewitz. ` 5 TE 5 EV. 
Die Eë Een AR Li 
verfammeln ſich am 5. Juli. 


Zum Vortrage kommen u. A.: Commiſſions⸗Bericht in Betreff von Feſtſtel⸗ 
Lil der Brodpreiſe nach dem Gewicht. — Bewilligung von 1300 Rtl. zu Uten⸗ 
i Lon? si Her 115 


D 


* 


ſilien im neuen Krankenhauſe des Stadtlazareths-⸗ DS 
Danzig, den 3. Juli 1849. und ige n aa tus 
3. Zur Einreichung verſiegelter Submiſſtönen, in Betreff der Zimmerat⸗ 


beit excel. Holz und der Malerarbeit; Behufs Inſtandſetzung der Schüffel- 
dammer Bruͤcke, ſtet daat) nog aalsaiaik “ ung Jane u pe) 
N Donnerſtag, den 6. d. M., Vormittags 11 Uhr, 2 A 
im Bureau der Bau-Calculatur Termin an, woſelbſt die Submiſſionen in Gegen⸗ 
wart der Submittenten eröffnet werden ſollen © o. i a 
Anſchläge und Bedingungen ſind vor dem Termin dort käglich einzuſehen 
E. Danzig, den 1. Juli 16434. ? 1 1 12 
Die Bau⸗Deputation. d . ur 
4: Auf den Antrag der Militair-⸗Jntendantur des iſten Armee⸗Corps werden 
die unbekannten Gläubiger folgender Kaſſen aus dem Zeitraum vom 1. Jannar 
bis 31. December 1847: nee ee enen Anm md 1 
1. die Kaſſe des Iſten Bataillons Aten Infanterie-Regiments, ineluſive der Terferben 
einverleikten Regimente⸗Oeconomie-Kaſſe , 
2 „ A2ten Bataillons Arten Jnfanterie-Regimeuts, 
Füſetier⸗Bataillons aten Jufanterie- Regiments, incl. der Ter, 
ſelben attachirten Straf Abtheilung, Ba: = 
Iſten Bataillons Iten, ufanterte Regiments, 1 op 
e Men Bataillons Bten" Nfamerie-Negunents, incl. der derſelben 
, Gin ` einyetleibten Regiments⸗Otesnomie⸗Kaſfe, f 7 
pe Fiülſeliei⸗Bataillvus ten Infauterie- Regiments, 
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7. die Kaffe des Iften Bataillons 3öften J DV Regiments, inel. der derſel⸗ 


33. e Aten Batatllons 33ſten Sie Regiments, 
3. 8 e Dien kombinirten Reſerve⸗Bataillons, incl. det derſelben are 
Sitten Straf: Abtheilung, p b * 

Oi Wafer "fen Küraſſier⸗Regiments, 2 
H. e ſten (Leib⸗) Huf ren⸗Regiments, S 
E, . a CH wehr-Revifions:Commiffton zu Danzig, N ? 
14. HVandwerks⸗Rompaguie Ifter Artillerie: Brigade , 15 
N er a Hien Pionier» Abtheilung zu Danzig, * 
15. TI en Invaliden⸗Kompaguie zu Mewe, 

16. bes 5 — Bataillons (Grandenz) Iften Garde: bender, eg wents, 
17. e n Bataillons (Grandenz) Aren Provinzial dito * dito 
18 ae wi Bataillons (Danzig) Hten Provenzial⸗ dito dito 
D esch e Bataillons (Marienburg) Aren Provinzial Landwehr⸗Regiments 
206. Iten Batatllons (Pr. Stargardt) Sten Provinzial dito . . dite 
21. „ det fren Diviſioas⸗Schule, 5 
22. | Aan WC uſes 1 Dam, 

23. der Attillerze⸗ u Danzig, 
24. Zan ag e D wen. ** 

W. 4 Graudenz, 

260 „ des Anillerie⸗Depotz zu Thorn, ? 
27. s der polnifchen Arbezter⸗Ahtheilung zu groten, 

W. des ee Graudenz, 

* 7 emeinen ane e che zu Graude nz, PR 
ARA DÄ SC ECH Ran Depots zu Grau denz, N en 
2E- HUH, % 1 F Apfel Lazareths 155 Danzig, 4 
Wmd ëng agerungs-Rara:eıh: Depure zu Danzig, * 
e ee gaht Garniſen⸗Lazareihs zu Thorn, * 
— 2 „ Pelagerungs⸗Lafaretb⸗Depots zu Thorn, de E. 
90. Toni "0 KE zu Conitz, wee u 
36. e „Rieſenburg, ie 

7 2 z 1 5 7 0 8 k Dt. Eylau, 9 ` a } Zitat" 

D 0 e „ Elbin 
37 157 - An un omann Zanen" 
404 0% e e „Roſenber KÉ 

Gi 4. mi, Hroviantamts zu Ke dar der Deere Mage im Bregen 

Di Gr 9233 u Marienburg 

R - WR u ce; GG det Magazin» Renata zu 

a 2 wa nn 
3, on Pıopiantain Thom, = 

N. d ro Garnifon-Perwaltung zu Danzig und ee N 


ben eitiver! eibten Rei im. t 


„Oeconomſe⸗Kaſſe und det derſelhen 
attachirten Stra Abtheilu 
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45. die Kaffe der GarniſonVerwaltung der Feſtung Graudenz, A 
46. e 


KR S zu Thorn, 1 
magiſtratualiſchen Garniſon⸗Verwaltung zu Biſchofswerder, 


47. $ 5 s 

e $ D D * Dt. Eylau, 
LN e e e e D e D 4 
50. D e D e e Sraudeny, 
KL 238 58 e magiftratualifchen Garniſon-Verwaltung⸗ Conitz, 
CR e e e ! r e Marienwerder, 
er e e e e Marienburg, 
Së „ 235 e e D e e Mewe, 
55. e e . D a s Elbing, 
56. . * x b Rieſenburg, 
Si e . e e e Refenberz,, 
58. e D D D a D Pr. Stargardt, 
59. e D H = D e Zucel, 
60. e e e D « Schlochau, 
EE e e e D e e Briefen, 
62. * 5 7 ” ` D Schwetz, 


3 Ter „Königlichen Garniſon⸗Schule zu Gꝛaudenz, 
54, die Feſtungs⸗Dotirungs⸗ die extraordinaire Feſtungs⸗Bau⸗ und die Feſtungs⸗Re⸗ 
venuen⸗Kaſſe zu Danzig, 
65. die Feſtungs⸗Bau⸗Kaſſe ⸗Graudenz, 
Lk, D D D D D Thorn, 
g „ EE e Marienburg, 
DOT e Militair-Ricchensflaffe zu Graudenz, 
Behufs Anmeldung ihrer etwanigen Anſprüche an jene Kaſſen aufgefordert, ſpä⸗ 
teſtens in dem hiezu auf den 26. Juli 1848, Vormittags 11 Uhr, vor dem De- 
putirten Herrn Oberlandesgerichts-Referendar Heſſe im Oberlandesgerichts-Gebäude 
anberaumten Termine, entweder in Perſon oder durch einen zuläßigen Bevollmäch⸗ 
tigten zu erſcheinen, widrigenfalls die Ausgebliebenen ihres Anſpruchs an die Kaffe 
für verluſtig erklärt und an die Perſon derjenigen, mit welchen ſie contrahirt ha— 
ben, wer den verwieſen werden. g ’ b D 
Marienwerder, den 28. Februar 1848. 
Königl. Oberlandesgericht. ? 
5. Da bei dem geſtern, Sonntag Vormittag, am altſtädtſchen Graben ſtatt— 
gehabten Brandſeuer, die zweite Abtheilung des Bürgerlöſchcorps bei der Brand; 
ſtelle thätig geweſen, fo, trifft bei naͤchſtentſtehendem Braudfeuer der III. Ab. 
theilung des Bürgerlöſchcorps die Reihe bei der Brandſtelle und der IV. 
Abtheilung auf ihrem Sammelplatze zu erſcheinen. - 
Danzig, den 2. Juli 1848. 
f Die Feuer-Deputation. , i 
6. Der hieſige Handlungsgehilfe Wolff Elkan Goldſtein und die Jungfran 
Bertha Lövinſohn haben durch den gerichtlichen Vertrag vom 16. Juni d. J. die 
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ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 19. Juni 1848, 
126 Königliches Land» und Stadtgericht. e 
7. Die nach § 132. des Mahl- und Schlachtſteuer-Regulativs für den Ein⸗ 
gang und Ausgang an mahl⸗ und ſchlachtſteuerpflichtigen Gegenſtänden in Neu 
fahrwaſſer beſtimmte Steuerſtraße —.— 
von der Stadt längſt des Weichſelufers zur Schleuſe, dann links zum Pack⸗ 
hofe in Neufahrwaſſer (dg: f ö CH 
ift wegen fortifikatoriſcher Arbeiten einſtweilen geſperrt. Für diefe Zeit muß da» 
her der Weg, 8 1 
welcher am kleinen Ballaſtkruge vorbei links längſt des Kirchhofes durch die 
Berg: und Schul⸗Straße nach dem Steuer⸗Amte führt, f GA 
zum Transport ſteuerpflichtiger Gegenſtände benutzt werden, wovon das Publi— 
kum Behufs Vermeidung von Verantwortlichkeit in Kenntniß geſetzt wird. 
Danzig, den 30. Juni 1848. N 
Königl. Haupt⸗Zoll⸗Amt. 


Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe 


IJVERTIS SE MEN IS. | 
8. Für die Armirung der Feftung Danzig ſoll die Geſtellung von reſp. vier⸗ 
und zweiſpännigen Fuhren zum Materialien-Transport dem Mindeſtfordernden 
überlaſſen werden. 

Zu dem Ende ſteht ein nochmaliger Submiſſions- und Licitations Termin, 
unter günſtigeren Bedingungen als die zu dem erſten ohne gänftigen Erfolg abge⸗ 
laufenen Licitations⸗Termin aufgeſtellt geweſenen, auf , , 

Mittwoch, den 5. Juli c., Vormittags 10 Uhr, 
im Fortifications⸗Bureau auf dem Feſtungsbauhofe an, und werden unternehmungs⸗ 
luſtige (ländliche Beſitzer unter Zuſammentritt von Gemeinden unter ſich) zur 
Einreichung verſiegelter Submiſſionen und zur Wahrnehmung des Termins hier⸗ 
mit eingeladen. — Die Bedingungen können täglich in gedachtem Bureau einge: 
ſehen werden. Al 

Danzig, den 30. Juni 1848. N Zr 

Königl. Fortification. 

a Da die Gebote, welche in dem am 26. und 27. Juni c. Behufs Liefe⸗ 
rung von Palliſaden und Armirungshölzetn abgehaltenen Licitations-Termin ab⸗ 
gegeben worden ſind, die höhere Genehmigung nicht erhalten haben, ſo wird dies 
hierdurch veröffentlicht und zugleich neuerdings ein Submiſſions- und Licitatious⸗ 
Verfahren eröffnet, wozu ein Termin auf | 
den 7. Juli, Vormittags 9) Uhr, f 
im Fortifications⸗Bureau hierdurch anberaumt wird. Lieferungsluſtige werden zu 
Einreichung verſiegelter Submiſſionen, ſo wie zur Wahrnehmung des Termines 
hiermit eingeladen. 

Die in einigen Punkten modificitten Bedingungen können täglich im ge⸗ 
dachten Bureau von 8 bis 12 Uhr Vormittags eingefehen werden. 8 

Danzig, den 3. Juli 1848. 

Königliche Fortiſikation. 


— — 
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CRT : erlernen chino 
10. Nach ſchweren Leiden ſtarb heute Morgen 17 auf 4 Uhr unſer geliebter 
Gatte, Vater, Sohn und Bruder, der hie ſige Maler Guſtav Theodor, Paultzen 
im noch nicht vollendeten zöſten Lebensjahre. Dieſen unerſetzlichen Verluſt zeigen 
Freunden und Bekannten tief betrübt an die Hinterbliebenen. | 
Danzig, den 3. Juli 1848. m pumpe de 

— — 


bl ng age uch He e b ch Anzeige. wë 
„B. Kabus, e. u der Gem 
11. Bei Kab „ Langgaſſe, das 2te Haus von der Beutlergaſſe, 
iſt zu haben: Blicke in das Labyrinth der Zukunft. Merkwuͤrdige 
Weiſſagungen von J. Adam Müller. zte Auflage. 4 Sgr. 


rie, e der e Auge mn 
1% ME Di. Bierhalle mit Reſtauration Hundegaſſe 73. iſt incluſive 
Mobiliar und Billard vom 1 September a. e. zu verpachten. Die Bedingungen 
find beim Juſtiz-Commiſſarius Matthias, Hundegaſſe, und Hauptmann v. Thiele 
am Buttermarkt einzusehen. f : 


Diop 


MA 


43 Jemand ſucht zu einem fehr gut rentirenden Geſchaͤft einen Theilnehmer 
mit 1000 Rtl. Reflect. woll. ihre Adreſſe sub Littera R. K. 23. i. Int.⸗C. niederl. 
14. Ein ehrſiches ſtarkes Mädchen findet eine Stelle zum Aufwarten a. dem 


Viſchofsberg beim Wallmeiſter Stakelsky. f f 
15. Eine geſunde Amme zu erfragen Portſchaiſeng. 572. Gefindeom. Rördanz. 
16. Der conſt. Verein verſammelt ſich am 4 Juli, Abends 7˙½% Uhr. Auf 
der Tagesordnung: Vortrag über directe und indireete Wahlen. Von 4 Uhr ab 
wird die Annahme der fückſtändigen Beiträge ſowie der regelmäßigen Vorausbe⸗ 
zahlungen ſtattfinden. Karten, welche nur für April geſtempelt ſind, haben 
keine Giltigkeit mehr. f i am Ende, 
17. Ich warne hiedurch Jeden, ohne meine eigenhändige Unterſchriſt etwas 
zu borgen, indem ich keine Zahlungen leiſten werde. R 
e J. G. Briefe und Frau. 
16. Eine goldene Broſche mit einem Emaille Bild iſt in der Langgaſſe net, 
loren. Der ehrliche Finder erhält eine angemeſſene Belohnung Langgaſſe 402. 
10. Bestellungen auf Garten-Ilimbeeren werden angenomm, —— 737. 
20. In Hochwaſſer ſtehen in der Mitte des Monats Juli einige ſechs Wochen 
alte Ferkel von der bekannten chineſiſch· engliſchen Race zum Verkauf. r 
21. Eine mit guten Zeugniſſen verſehene Land⸗Wirthin, die auch die 
feine Küche verſteht, wünſcht ein Unterkommen. Näheres im Intell.⸗Comt. 
5 / Der Finder einer am 2. Juli auf dem Wege von der Mennoniten: 
22 Kirche nach dem Erdbeerenmarkt No. 1344. verlorenen Broſche er⸗ 
hält daſelbſt eine angemeſſene Belohnung. F ub 
23. Ich ſuch. f. Jemand 1000 rtl. a. 1 ſich. ländl. Beſſtz. Voigt, Fraueng. 902. 


A107 
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TR Daß Hr. Pred. W. P. Blech ve geſtern Vorm, och, Predigt d. 
Drucke übergeben möge, iſt der herzlichſte Wunſch vieler Zuhörer, die die Kirche 
verlaſſen a dem am altſt. Gr. ausgebr. Brantfener dieuſßpflicht, zueilen mußten. 
. in junger Mann, 24 "3. alt, Beſitzer eines Gaſthauſes von 9000 Rtl. 
an Werth, ſchuldenfrei, ſucht eine Lebensgefährtin mit circa 3000 SH Vermö⸗ 
gen. Adreſſen werden unter I. K. Z. im Intelligenz Comtoir erbeten. 
2 Küumſtgaſſe No. 1072. wird gut und ſauber gewaſchen. ug 
27. Sonntag, den 2. d. M., it auf dem Wege vom Kohlenmarkt bis zur 
Pfarrkirche ein Bartift-Tafchentuch mit dem Zeichen »Berthas pexloren gegangen. 
Der. ehrliche Finder erhält e. a. Belohnung Kohlenmarkt No. 2. \ 81 
28. Eine etwas geräumige Untergelegenheit am Waſſer oder wenigſtens mit 
Waſſer verbunden wird Tften Steindamm No. 371. zu miethen geſucht. 
29. Penſionaire finden freundliche Aufnahme Hundegaſſe No. 344. b 
30. Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenſt 
an, daß ich die noch rühmlichſt bekannten Meierſchen Zwiebacke von derſelben 
Güte, auch alle andere, ſowohl Weizen, als Roggenbackwaaren fo gut wie mög 
lich zu liefern mich beſtreben werde, und bitte daher um gütigen Zuſpruch. 
Carl Schimmelpfennig, Brodbänkengaſſe No. 674. 

31. Zur tägl. Badefahrt n. Vroͤſen w. n Theilnehmerinnen gef. Häkerg. 1437. 
32. Ein Burſche, (am liebſten v. Lande) der kaf hat die Müller⸗Profeſſion 
zu erlernen, erfährt das Nähere Goldſchmiedegaſſe 1094, 1 Tr. hoch. 
33. Ein Guts beſitzer von 5 Hufen culm. Land, 41 Jahre alt, ſucht eine für 
feine Jahre paffende Lebensgefährtin. Adreſſen werden erbeten unter W. L. M. 
mit richtiger Vermögens angabe. l 
Mit der Anfertigung v. groͤßern mathematiſch⸗phyſikaliſch u. 
34. optiſchen Inſtrumenten, als auch Reißzeugen, Brillen, 
Lorgneten, Loupen, Fernröhren, Thermo-, Baro- u. Alkoholometer, Bier-, N. 
fig" u. Lutterprobern empfiehlt ſich C. Saxe, Mechaniker u. Optiker, Holzm. 82, 
35. E,. ganz nahe b. d. Stadt an d. neuen Chauſſee geleg. Haus m. mehr. 
Wohnung., das ſich zu jed. Geſch, als: Holz⸗, Torf Handel u. dgl. eignet, u wo⸗ 
rin zeitg e. Schankwirthſch. betr. wird, ſoll Umſt, halber unt. annehml. Beding. 
Berk, a. e. Thl, d. Kaufg. darauf belaſſ. w. D. Näh. Baumgg. 1034. b. G. C. Titius. 
36. Töpfergaſſe No. 75., 2 Treppen hoch, wird Wäſche billig gewaſchen. 

N ` — 


Vie e m „ e t h u HN HER TER f 


37. Ein kleiner Laden nebſt Wohnſtube, eignend Ge zu einem Putz- o. Ci⸗ 
garren-Geſchäft, iſt zu verm. D. N. Scharrmachergaſſe No. 751. 

36. Langgarten 252., 1 Tr. h. n. v., ſ. 3 gr. fr. Zimm., Küche u. Bd.gl. z. v. 
39. Helzgaſſe 21. iſt 1 Unterwohnung, zur Haͤkerei eingerichtet, zu vermiethen 
und October zu beziehen. f mg Ca Ten 3 

Mi Am Holzmarkt, auf den Brettern, 82. iſt eine Wohnung mit Schmiede zu 
verm. und 2 Treppen hoch daſelbſt zu erfragen. Näheres Scharrmachergaſſe 1980. 
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41. Heil. Geiſtgaſſe 781. find 3 Zimmer u. Kabinet, i, Ganz. a. geth., zu vm. 
42. Poggenpf. 380. iſt e. Quartier, beft. a. 4 Stub., Küchen, Kell, Kamm., Bod, z. v. 
43. Wollweberg. 551. iſt ein Oberſaal n. Kab, Bod. u. Küche ſogl. od. Michaeli z. v. 
44. Gold ſchmiedeg. 1071. iſt d. 2. Saal-Etage mit Küche, B, K. pp. zu verm. 
45. Eine Unterwohn. mit eign. Thür us all. Bequeml. iſt zu vm. Fleiſcherg. 58. 
46. Peterſilieng. 1493. iſt eine Wohnung v. 2 St., hell. Küche u. Boden zu verm. 
47. We iißmönchengaſſe No. 52 find 2 freundliche Zimmer nebſt Küche, Sei: 
ler, Boden, Eintritt in den Garten und fonftigen Bequemlichk. an ruhige Ein- 
wohner zu Michaeli zu vermiethen. a 


48. Langenmarkt 492. iſt die Hange Etage zu Michaeli rechter Zieh⸗ 
zeit zu vermiethen. mr 

49. Ohra No. 83. iſt eine gute Wohnung zu vermiethen. 

50. Töpfergaſſe No. 77. find 2 freundl. Stuben nach vorne nebſt Alkoven, 
Küche und Keller an ruhige Bewohner zu Michgeli zu vermiethen. 

51. Mehrere Wohnungen find zu vermiethen IV. Daͤmm No 1531. 

52. Dienergaſſe 149 iſt ein kleines Logis mit Meub. z. verm. u. gl. A. bez. 
53. Hunde- u. Röperg.⸗Eck. 463. iſt eine Wohn. v. 2 Stub eu Zubeh. z. v. 
51. Anfangs Fleiſcherg. 152. find 4 Stuben mit aller Zubehör zu vermieth. 
55. Fiſchmarkt 1849. iſt 1 Stube mit Meubeln zu vermierhen. 

56. Langgaſſe No. 60. ift die 2te Etage zu vermiethen und October z. bez. 
bat: Fraueng. 887. iſt d. Saal-Etage m. a. Zubeh. u. eine Hangeſtube z. v. 


58. Das Schnaaſeſche Weinhaus ſoll, im Ganzen oder getheilt, 
— Untergelegenheit und Hinterhaus, Hange Etage, Belle-Etage und dritter Stock 
— ſofort oder zum 1. October d. J. vermiethet werden. Näheres Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe No. 978, bis 10 Uhr Morgens. - 

59. Hundegaſſe 256. find 2 große Stuben a. 44 Jahr od kürz Zeit z. vm. 


60. Scharrmachergaſſe 1973. find 2 Zimmer m. a. o. Meubeln zu vermiethen. 


61. Holzmarkt 88. iſt die freundl. neu dec. Belle-Etage n. Kuͤche ꝛc. zu verm. 
62. Poggenpfuhl 390 iſt eine Saal Etage, beſtehend aus 2 Zimmern, Küche, 
Kammer, Boden, Keller nebſt Bequemlichkeit an ruhige Bewohner zu vermiethen. 


8 Junkergaſſe 1908. ir eine freundl. Wohnung von 2 Zimmern, 
Küche und Bodenkammer zum 1. October zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 
64. Die 2te Etage ten Damm No 1277. iſt zu vermiethen. 

65. Fiſcherthor 435. iſt eine Stube, nu. Cabinet, Küche, Boden u. Keller 
an ganz ruhige Bewohner zu vermiethen; außerdem iſt auch noch in dem daran ſto⸗ 
ßenden Haufe eine Hangeſtube zu vermiethen. a 

66. Fleiſchergaſſe 130. ſind in der 2. Etage 2 Stuben nebſt Kabinetten, Küche 
und Boden an ruhige Bewohner zu Michaeli zu vermierhen.? 

67. Gr. Hoſennaͤhergaſſe 679. iſt die bequem eingerichtete Untergelegenheit, beit. 
aus 3 Stuben, Küche, Keller, Kammer, Boden zu vermiethen. 

68. Schmiedegaſſe No. 281. ſind 2 gegen einander belegene decorirte Zimmer 


nebſt Küche und Boden an rnhige Bewohner zu vermierhen, 
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63. Heiligen Geiſtgaſſe 966, iſt zum 1, Octbr. d. J. eine bequeme Wohngele⸗ 
genheit, beſtehend aus 4 Zimmern, Küche, Seitengebaͤude, bd Keller und noͤthi⸗ 
gen Bequemlichkeiten zu vermiethen. Naͤhere Auskunft hierüber Langenmarkt 496. 
70. Brodbänfengafie 674., nahe am Thor, iſt die 2, Saag, mit ie 
lichkeit auf einer Flur gleich auch zum Oetbr. zu vermiethen. 


gëlle Wollweberg. 541. 2 3. nebſt Kabinet, Küche, Boden, Keller. 
1 Zimmer nebſt Küche. 
72. Dreitenaffe me 1194. iſt die Hange Etage, beſtehend aus 4 Zimmern, 
Küche, Boden, Keller Det Zubehör, zu Michaeli zu beziehen. Das Nähere aten 
Damm No. 1543. 
73. Lang ot, 527. iſt die Saal⸗ Etage. aus 5 Zimmern, uge: Keler ꝛc de 
er um. 1. October c. zu vermiethen. 
Brodba ukengg e 714., gegenüber der Krämergaſe, iſt die Suuberage an 
mug: Rer zu Michaeli zu vermiethen. 
5. Gr. Mühlengaſſe 306. find 2 Stuben nebſt Zubehör, bon eier ab, 6 an 
faßte Bewohner zu vermiethen. 
76. Eine ſehr freundliche Stube nebſt GA und Küche . Di ais Vewoh⸗ 
ner zu vermiekhen 4. Damm 15 x I. RE 
77. Jopengaſſe 729. iſt die 1. Saaletage beſtehend⸗ aus 4 gënt 1 Geſin⸗ 
deſtube, Küche, Keller rc. zu Michaeli e. zu vermieth. Naͤh. daſelbſt, 1 Treppe hoch. 
76. Mattenbuden 257., in der Raͤhe der ilannenbrüch, iſt 1 ende 
Stube mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. b 
79. Eine Untergelegenheit, beſt. aus 2 Stuben, Altoden, Küche, Sein u. Hof 
iſt Karpfenſeigen 1708. zu vermiethen. N 
80. Petershagen 58. iſt 1 Ober⸗ u. 1 Unterwohn. Bod, zu Keller und 
Ste zu vermiethen. Naͤheres Langebrücke in der Bude No.“ 
31. Roͤpergaſſe 474., Waſſerſeite, iſt eine Stube an einzelne Win An zum Oe⸗ 
tober zu vermiethen. 
82. Altſtaͤdtſchen Graben iſt eine Saal⸗Etage an einzelne Damen oder Herren 
de rechter Ziehzeit zu vermiethen. Zu erfragen Breitgaſſe 1143. 
83. Beutlergaſſe 622. iſt eine Stube nebſt Kabinet, Küche und Boden, an eine 
Dame oder kinderloſe Familie, zu Michaeli zu vermiethen. 
84. Langenmarkt 483. iſt die freundliche Saal⸗Etage, 02 Stub., Apart) ge 
Küche, an einzelne — Deren 5 nn zu * then. wf 


2 b n. 
85. Freitag, den 7. 300% x ` Bette 9. Uhr, ede 10 auf Zongen 
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im lt 72. di Ms Wl einen kleinen déng, Mobilien, 
Betten, Linnen, Glas, Bayange, we uud; allerlei arte ein enthaltend, 
Öffentlich verſteigern. S J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu 3 in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


% WE Unter wohlaſſortirtes Lager von Hopfen 
Kelten Ernte) bringen wir den Herren Brauerei 
eſitern in Erinnerung; wir verkaufen denſelben 
bis zum Preiſe von 6 Rtl. pro Centner herunter. 
Jaͤnich & Koblick. 


31 Gekocht Schinken. far, BE Lachſe dar. pr, Kempf. H.Vogr,Et.Rrämerg. 908. 
e 1978. iſt 1 mahag. Sopha, u mehrere and. Menb. zu verk. 

bg Gute alte Flieſen ſtehen zum Verkauf Iren Damm No. 1277. 

90. Sehr ſchönen erderjchen Schmandtäfe, ſowoh! dies jaͤhrigen, wie bl wor! a. 

SCH dee Hi 195 Ertmann, Anker reck e No! 176. 

91. Ein neues Ab Soph a m. f. Dammaſt d leiſcher 9 152. bill. z. ok. 

102, 8 No. 127% 1, Tr. ‚bo ſteht ein O Ei zum Verkauf, DÉI 


E N demützen, 3 5 9975 empfehlt E. Duümbte Glockenthor No. 1050 


aͤnzen⸗ Min zu deren u. deren Brut Vertilgung aus Beitſteller 
bela Stuben, Lamperieen, Fußböden zu haben Häkerg. 1438,, 2 SCH 3 
95 „Daf Grüs a. 2. Höfen a. d. Speicherinſel iſt bill. z. h. E Gerbe 
96. Cigarren, die Kiſte 10. KI empfiehl Zi Paping, Heil. Geiſtgaſſe ! 
97. Neue Gurken, pikant, marin Lachs, dgl. Holl. 19 Grog u. Punſch⸗ 15 KH 
o welch! 1 m. J Thl. Waffen d. beliebt Genu verſch. bill. C. Jordan, Goldſchmg. 1091. 
S Immo bilig oder unbewegliche Sachen. 
93. Nothwendiger Verkauf. 
Das véi Le gelegene erbemphyteutiſche, dem Kaufmann Peter Los 
gehörige Gründſtück No! 8“ des Hppothekenbuchs, abgeſchätzt auf 2310 ttl, 
Jär, 11 pf. ‚ wird am 
8. Auguſt 1848, Vormittags 11. Uhr, 
im Wio? ber Magic en e an ua "Gerichtöftelle » 9 1 


werd 
8 Zen und a vin ſchein find! m „atem; Butean des Gaal off 
310 1. Nonigl“ — — 2 


Seh GE 
nm 92 [ b de b li R de ës 
wu, er 125 ERT KR gan ee D dra 5 ` WE S 
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tiers Fabian Falk eröffnet. Alle diejenigen, welche Tute, an den Mee 
zu haben vermeinen, werden aufgefordert im Termin 

den 16. Juli Vormittags 11 1 , 
an vrdentlicher Gerichtsſtelle Zimmer No. 10, vor Herrn Land: und Stadtgerichts⸗ 
Rath Ulrici zu erſcheinen ihre Anfprüche anzumelden und die Richtigkeit derſelben 
nachzuweiſen. Diejenigen, welche nicht erſcheinen, werden aller ihrer etwanigen 
Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur au, dasjenige verwieſen, 
was nach Befriedigung der ſich meiden dem; Gläppiger von der Sp noch, übrig 
bleiben möchte! 
Als Mandatare werden bezeichnet! Ce Justiz Commiſſarius Hader in 
Pr. Stargardt und Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Schütz in enhef, 

Dirſchau, den 25. März 1848. 
Königliches Lands und Stadt⸗Gericht, 

100. Nachbenanute verſchollene Pecſonen, als: 

1) der aus hieſiger Stadt gebürtige Webergeſelle Johann Simon gan. wel⸗ 
"ger por 25 Jahren auf die Wanderſchaft gegangen, zum letzten Male aus 
Wrietzen a. O. von ſich Nachricht gegeben hat. 

2) der ebenfalls aus hieſiger Stadt gebürtige ABebergeſelle Christian Friedrich 
Petſch, welcher vor etwa 30 Jahren nach der wolniſchen Grenze zu auf die 
Wanderſchaft gegangen und ſeitdem keine Nachricht von ſich gegeben hat 

EN der am 1. August 1735 in hieſiger Stadt geborne Se 110 ſelle Do⸗ 
a mitte) Cajetan Miſchker, welcher noch vor dent Kriege 100% Zum. Militair 
ausgehoben und ſeit dem keine Nachrich t gegeben hat, ©, 

4) der Maler Valentin et in SE dz vg eweſen 
und" ſich vor etwa 27 Jahren unter dem Vorgeben A d'W Lu? von 

hier entfernt und ſeit jener Zeit von ch keine Nachricht ge 
werben auf den Antrag een hierdurch. 1 Do E ie 9 
Monaten, ſpäteſtens in dem auf — 1 001 1 Ae 
den fünften De ales 1846, ene 1 
hier in dem Gerichtsgebäude angeſetzten Termine perjönlid) - 1 87 Tale di 
lden, unter der Warnung daß der Aus bleibende für todt e Ga a Rei en 
ee e? feinen fich‘ ee eee pi 
. Dr Stargardt, den 2 2. Januar 1848. e 
Vi Kg Land⸗ und "Srahiseriöt, K az 
101. Von dem Königl Lande und Stadtigerichte zu Mar Kaff e auf 
h Antrag der Betheiligten diejenigen W ante elfe an⸗ 
5 ba a ge Documente: 
die“ Aus fertig g. der; Aaner Mie, ep / vii än auf 
eg e deren gemäß Wee a 080 Land ae arienburg 
a E Wie vom 11) Auguſt, ej. i we Sa. buch. des Grund⸗ 
d ſtücks No. 25. zu Sommerau Rubrica No. A. ZC ürſtbiſchöflich⸗ 
267 kn pdhe te deals Seminar. zus Mann berg, A8 V 975 5 Kpro 
8 ex decreto vom 26. Auguſt ej. eingetragen worden; 
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bp) an die Ausfertigung des gerichtlichen Theilungs⸗Rezeſſes vom 15. Mai 


1811 und confirmirt am 21“ Mai ej, auf Grund deſſen in das Hypothe⸗ 
kenbuch des Grundſtuͤcks No. 1. zu Thiensdorfſee Rubrica III. loco 4. — 
11 Rtl. 11 Sg. 4 Pf. väterliches Erbtheil des Samuel Proſt, loco 6. — 
11 Rtl. 11 Sg. 4 Pf. väterliches Erbtheil der Anna Maria Proſt, loco 9. 
11 Rtl. 11 Sg. 10 Pf. väterliches Erbtheil der Catharina Eliſabeth 
Proſt ex decreto vom 20. März 1822 eingetragen worden; N 
an die Ausfertigung des gerichtlichen Rezeſſes vom 24. September 1828 
und confirmirt am 30. September ej, auf Grund deſſen in das Hypothe⸗ 
kenbuch des Grundſtücks Marienburg No. 206, Rubriea III. No. 10. für 
den Schuhmachermeiſter Johann Klein und die Charlotte Juliane Klein 
verehelichte Bäckermeiſter Groß 40 Rtl. väterliches Erbtheil zu 5 pro Cent 
zinsbar, ex decreto vom 2. November ej. eingetragen worden; 

d) an die Deſignation des Rendanten Steiffler vom 7. Mais 1813, auf Grund 
deren in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Groß Leſewitz No. 12. Ru- 
brica III. loco 9. für die ehemalige Groß Werder Vogteigerichts⸗Sportel— 
Kaſſe hieſelbſt f 188 10 , e 
1353239 Rtl. 88 Gr. 41 Pf. und 

7 DOT e e zech ée Ve, ee zb 
Sporteln ex decreto vom 25. Zerember ej. eingetragen worden; 


b 
— 


an die Ausfertigung des gerichtlichen Erbvergleichs dom 20. Mai 1316 und 


u 
. 
sl 


DI: 


) pe BMA des Grundſtück 


cenfirmirt am 15. Juni 1819, auf Grund deſſen in das Hypothekenbuch des 
Grundſtücks sub No. 24. zu Wengelwalde Rubrira III. No. 3. für die 
Sara Janſen jetzt verehelichte Quapp — 33. Rtl. 10 Sg. Erbtheil zu 5 
5. zinsbat ex decreto vom 30. Mai 124 eingetragen worden; 
D an die Ausfertigung der gerichtlichen Obligation vom 4. Juli 1825, auf 
Grund deren in das Hypothekenbuch des Grundſtücks sub No. 5. zu Vo⸗ 
gelfang Rubrica III. loco 1. — 100 Rtl. zu 6 pC. zinsbar für den Schul⸗ 
lehrer Salarien + Fond hieſelbſt ex decreto vom 9. September ej. eingetra— 
gen worden; 20 1189591 153 887607 * 
g) an die Ausfertigung des gerichtlichen Theilungsrezeſſes vom 29. November 
1820 u. confirmirt d. 9. Mai 1821, auf Grund deſſen in das Hypothekenbuch 
des Grundſtücks No. 14. zu Neuteichsdorf Rubrien III. No. 7. für Salomon 
Schwarz 50 Rtl. mütterliches Erbtheil ex deecreto vom 10. September 
1822 eingetragen worden; LC un ud lein no 
h) an die Ausfertigung des gerichtlichen Theilungsrezeſſes vom 1. Februar 
1810 und confirmirt den 9. F ges auf Grund deſſen in das 5 vi 
3 No. 15, zu klein Montau Ruhrica III. No. 
für den Jacob, die Catharine und den Johann, Geſchwiſter Budnowski 
21 Rtl. 57 Gr. 43 Pf. vätetliches Erbtheil ex deereto vom 24. Mai 
1522 eingetragen worden, r 


als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ und ſonſtig⸗ Briefinhaber Anſprüche zu 


machen haben, in dem 


199 019108 
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auf den 30. Auguſt en, Vormittags 10 Uhr, 


angeſetzten Präjudicial-Termine an hieſiger Gerichtsſtelle ſich zu melden und dieſe 
Auſprüche zu beſcheinigen, widrigenfalls die sub a — h aufgeführten Documente 
mit den denſelben beigefügten Hypotheken-Recognitionsſcheinen für amortifirt 


erklärt und die benannten Poſten in den conzernenten Hypothekenbüchern gelöſcht 
werden ſollen. 


i) 


k 


— 


D 


au 


9 


Ferner wird bekannt gemacht, daß: 
in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Altroſengarth No. 21. Rubrica III. 
loco 1. für den Gottfried Wegner — 3 Rtl. 2 Gr. 2 Pf. Muttergut, wor 
für der Befißer in dem gerichtlichen Theilungsrezeſſe vom 17. Januar 1793 
die Caution übernommen hat, ex decreto vom 24. Januar ej. eingetragen 
worden; 
in das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 4. zu Gnojau Rubrica III. 
No. 6- für George Wendorf gemäß gerichtlichen Theilungsrezeſſes vom 23. 
und confirmirt den 28. Januar 1792 — 119 Rtl. 17 Gr. 1 Pf. großmüt⸗ 
terliches Erbtheil zu 5 pC. zinsbar ex deereto vom 16. Januar 1796 eine 
etragen worden; a > 
in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Wengelwalde No. 40. Litt. A. 
Rubrica III. No. 2. aus der gerichtlich rekognoscirten Obligation des Chris 
ſtoph Tolfsdorff vom 13. Auguſt 1762 für den Domherrn Stolzmann zu 
Frauenburg ein Darlehn von 166 Rtl. 20 Sg. zu 5 C. zinsbar eingetra⸗ 
en worden; 
in das Hypothekenbuch des Grundſtücks No. 15. zu Klein-Montau Rubrics 
III. No. 2. für den Jacob Budnowski 7 Rtl. 19 Sg. 1, Pf. väterliches 
Erbtheil, gemäß Theilungs-Rezeſſes vom 1. Februar 1810 ex deereto vom 
24. Mai 1822, eingetragen worden; 
in das Hypothekenbuch des Grundſtücks Marienburg No. 389. Rubriea III. 
No. 4. aus dem gerichtlichen Kaufkontrakte vom 6. Juli 1820 für den Zim⸗ 
mermann Johann Olſchewski und deſſen Ehefrau Anna geborne Guroſchews⸗ 
ka 29 Re. 10 Sg. rückſtändige Kaufgelder ex decreto vom 21. Septem⸗ 
ber ej. eingetragen worden; 
in dem Hypothekenbuche des Grundſtücks No. 15. zu Schwansdorf Rubri- 


ca III. No. 1. folgendes eingetragen ſteht: 


175 Rtl., welche der vorige Beſitzer Franz Marquardt vom Canonico 
Stolterfoth zu Frauenberg laut gerichtlich recognoscirten Schuldinſtru— 
ments vom 25. Auguſt 1762 unter Verpfändung des Gutes und gegen 
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5 pC. Intereſſen erborgt, und welche ex judicato vom 23. Januar 
1783 zur künftigen Eintragung notirt worden. 
Da die jetzigen Beſitzer der verpfändeten Grundſtücke Alt⸗Roſengarth No. 
21., Gnojau No. 4, Wengelwalde No. 40. Litt. A., Klein-Montan No. 15., 
Marienburg No. 380. und Schwans dorf No. 15. behauptet haben, daß die vor⸗ 
gedachten sub No. i — o aufgeführten Schuldpoſten getilgt worden, ſie jedoch 
darüber weder eine beglaubte Quittung des unſtreitigten letzten Inhabers vorzeis 
gen, noch dieſen Inhaber oder deſſen Erben, dergeſtalt nachweiſen können, daß 
dieſelben zur Quittungsleiſtung aufgefordert werden könnten, ſo werden auf den 
Antrag der betheiligten Beſitzer die unbekannten Inhaber dieſer Poſten, oder de⸗ 
ren Erben und Ceſſionarien aufgefordert, in dem obenerwähnten PräjudicialsTer- 
mine ihre Anfprüche geltend zu machen, widrigenfalls dieſelben mit ihren Real- 
rechten auf die verpfändeten Grundſtücke werden präcludirt und die eingetragenen 
Poſten von 

5 3. Rtl. 2 Sgr. 2 Pf. 
I e 

166 Ä» 20 Sgr. 221 

Te Gr. IT 

29 » 10 Sgr. — 8 

175 8 mr. Gr. rr 

in den Hypothekenbüchern werden gelöſcht werden 

Marienburg, den 4. Mai 1848. ke ën 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


) Wechsel- un d Geld- Cours. 
Hr Danzig, den 3. Juli 1848. 1 
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Faris, 3 Monat. 
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